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Königt Piebinziel-Jntelligenz⸗Cotztoir im ge RL 
Eingang: Plautzengaſſe No. 335. 


NO. 280. Montag. den 30. November. Ama. 1 


Angemeldete Fremde nr 1 
Aszekemmen den 27. und 28. November 18 10. 3 


Herr Guts deſitzer von Rex en me Frau Gemahlin and Herr Kaufmann Kind 
aus Wodtke, log. im Eugl. Hanfe, Die Herren Kaufleute Mosner aus Berlin, a 
Die ſſenbach aus 8 Kalkutzon aus Corlin, Herr Nirretgurädefiger Hart · N 


mann nebt Familie aus Groß Miſow, Fran Rittergutödefigerin Rides aus 4 
Räte, Her Oeconom A. Neded aus Startetfitz, Herr Stahlfabrikaut Turau aus 
Kl.-Ratz, log. im Hete! de Berlin. Bi Herzen Gute beſitzer Kruger aus Sierkorezin, 1 


Dieckboff aus Peczewot, tog. im Hotel d Oliva. Die Herten Hofbeſitzet Zi. hm nebft 
Bau Gemahlin und Weſſel aus Stüblau, Herr Kauſmann Betchardt aus Neuſtadt, 
log. im Ho el de ee 


Dekauat machung 
3: Bon we unteizeichneten Gerichte wird hiedurch . gemacht, daß der 
Buchbinder Jotzann Friedrich Neumann und die Jungfrau Juliane Beueiſch in Neu⸗ 
teich für die uuter einander einzugebende Ehe m itetſt gien Vertrages vom 
17. v. M. die Gemeinſchaft ber Gatter und des Erwerbes edel baben 
Tiegenhoff, den 13 Noremder 186. f 
Kenignches Lond e uud Stadt- Gericht. 
8 Dar hieſi e Kaufmenn Avep) 473 Sablotno und deſſen Brau: Ftäulein 
Cbarlot:e Auguſie Wegner baden für di“ Dauer der mis einander eizugedenden 
Ebe die Gemeinftafs der Güter und res E. wertes, laut Verticges vom 19. Nos 
vember c., ausgeſchioſſen. 
Elbing, den 20. Nov mber 13 l. f 
_ ches Lad. und Cute icht. 


e 
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Dan Haden eigen eden und deſſen ulian 
geb. Scene a ben art er Eur A 181 5 — 
devorſtederde Ehe die Beneinfhaft | der Güter und des . ausgeſchloſſen. 

— den 3. November 1846. 


AVEKTISSEMENTA, 

4. Die Lieferung der Bure zu-Bedütfuiſſe für die hiefige Polizeib-börde pro 
1847 an Papier, Fed erpeſen, Tinte, Siegel- und Mundlack, Bien und Rott ſtiften, 
Talg'ichten, Bleundt, Spritgas und Lempendochten, fo dem Mindeſſfo:derude ! 
überlaffen werder. 

Hie zu ſieht der icltations. Termin f 

am 7. December d. J., Vormittags um 11 ubr, 

im Kaſſenlokale des Königl. Polizei⸗Geſchäftsbauſes an, und werden Leferungslu⸗ 
ſtige eingelnden, als daun ihre Offerten anzugeben und Proben der Schre.b Mate⸗ 
rialien ein zurt ichen. 
Der Bedarf und die Lieſernngsbꝛdingungen können laͤglich in den Dieufl⸗ 
ſtunden am oben gedachten Orte eingeſehen werden. 

Danzig, den 18. November 18 16. 

Der e N 


lauſe wir. 
b. Dennetſlag. als den 3 Bas c, Nabmitags um 2 Uher, ſollen auf 
i on Wa daa ae: g Bars aße? ae: 2 
8 5 dito Pee ter, 
D 115 bene 


54. dito A iſcheldige Kitzfeuſter, 
* dito c dite din 
1 Bleifenſter defect), a 
+ aer: eijerner Kaſten (deject). 
7 Haufen Mauerfieine, 3 Fuß boch, 6 deb hei uud 6 1 8 Yang, 
f dite 2 dito 
ter Veibebalt der Genehmigung des Herrn rain u in vient 
liber Auction an den Meiſibieteuden ve. kauft werden; woza R zuflaſlige daes 
eingeladen werden. 
. den 25. November 1816. 
ne Haupt Salz Amt. 


b Todbesfälte 

6. Heute Vormittag entſchtief ſauft walere fteund'i be PER na h Dreicägiger 

Krankheit, an den Ro taen der Buden zündung, in einem dien von IL Mona n 

und 6 Tagen; welches tief betrübt asseigen Ot. Abet zu. web, Staa. 
Danzig, den 28. November 181 

7. Frei ag, den 27. d., Abends 9 Uhr, fag ſauſt, 9 Leſtündigem Lei⸗ 


— 27855 — 
den am Scharlachfieber und hinzugetretenen Krämpfen, unſer innigft W jänge 
fies Töchrerchen: Berowica Brigitta, 3 Jahre 4 Monate alt. Tief bermübs, widn 
dieſe Anzeige ihten Freunden and Bekannten 8 
N J. C. Borraſch und Frau. 


Heute Morgens 6 Uhr ftarh unſet liebes Söhnchen Victor Paul Gott 
bold an Lungenentzündung in einem Xiter von beinahe vier Monaten. 
’ Woſſitz, den 26. Novemder. 5 Pfarrer Siewert und Frau. 
—— ————— ſ—́—êZHBůẽêj́— . — TEE 


| Eiterariſche Anzera en. 5 
JV 
9. 100 Er. 1. Aufl. warden in wenigen Monaten veigriffen! 7 
In der Stub rſchen Buchhandlung in Berlin iſt erſchienen und bei 
Sr Anhuth, Laneenmaekt No. 432., zu haben: 2 
Ee Zweite Auflage ter Prachtausgabde von 1 
Tegners Frithjofſage, A 
überſetzt von Ur J. Minding, wit ganz ner entworfenen 22 
ö Siahlſtichen vom Baton v. Kunitz und Behmer⸗ >: 
2 Fürs Ere noch zu dem gegen die erſte Aufl. um die Hälſte herebge⸗ 22 
ſetzten Preiſe N ö f E 
5 von nur einem Thaler. Er 
Z27CCCͤͥͤ ͤ Ä... gEr eng ac Er2 na ans nd 22232 > 26277 
10. Bert. Hofmann && Tump. un Benin erſchien jo eben und iſt in allen Buch⸗ 
baadlungen zu haben, in Danzig bei Kabus, Langgaſſe Ne. 407. 
Komiſcher Hus land fuͤr die ganze Welt. 
Erſtes und zweites Heft. 


ost «5 3 <5 ni Ze 22 


Eine Sammlung det Neueſien und Ausgezeichnerſten zum Vertrage in geſeligen 


Keeiſen. Mit Origſinalbeitzägen von L Arronge, A. Bra, A. Glasbrenner, J. Lats 
nt E. Weyl u. a. m. und komiſcher Geſaͤnge mit Nelodien. Preis 
Heft 5 Sgr.. RER 4 BB 
> Fir Jeden, der Witz und Humor liebt, iſt obiges Werkchen unen:behrlich⸗ 
Man üderzenge ſich durch Anſicht deſſeihen von der Wahrbeit! 


* . N b 
I 13 Ein Predigte- Hlnts Canditat, der ſeine Zöglinge in aten Wiſſeuſchaften, 
vorzüglich in der Mathe matik. bis zur Yecunda des Gyminasii bitngt und auch il der 


— 


Miſik unter iatet, ſu ut zum J. Dechr d. J. »tet zu Neujahr I 17 eine Haus⸗ 


oder Frivaiehneniche. Nebere Austen entbeut F E. Rricie n Nene. 2 
1% Irn Puma ben geübte jung: Maschen, fe wie ſeiche die daſſelde zu er⸗ 
u. nen wüuſ ben kan en ſich melden bei A. Weiulig, Laugsaſſe No. 408, 

5 0 0 


* 
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44 Zu den vielen maſikaliſchen Genäffen, weiche dem Yubu um in dier, 
fen Winter geboten worden, reiht ſich in den nächſten Tagen ein neuer, bohet, 
indem zum Teuefiz des Fil Köhler Weder is unfierbiihe Euryanıhe aufge⸗ 
führt wird. Die Verzüglichkeit des Werkes, welches wir ſeit Schrödeis Dir 
tectorat nicht gehört haben, ſowie die Trefflihteis und Benebtheit der Bene⸗ 
ſiziantin laſſen zur Ehre der Bewohner Danzigs ein volles Haus erwarten. 
So ſehr auch im Allgemeinen der innere Wertd unferer Operageſellſchaft an⸗ 
erkannt werden muß, muß man doch einräumen. daß als die Beſte unter den? 
N Guten gerade Fel. Köhler benannt zu werden pesdieut, als eine Sängerin, wie N 
* 


unſere Bühne fie lange nicht als ihr eigen hat nennen kennen, woie fie nut 

durch eine ſeltſame Verkettung von Um ſtänden für uns gewornen werden 

konnte. Unbemerkt darf nicht keien, daß die Partitur der Oper uicht Eigen⸗ 
0 ıhum der Drektien iſt und daher eine Wiederholung des me. zwe fethaft Zi 
2 


it v. W. U 
DD ebe 
5 Durch die Aufführung der Oper Futhanthe 
ſehen wir und gendthigt, das erſte Symphonic⸗ 
Konzert vom 5. auf den 12. December zu verlegen, 
was wir hiermit dem betheiligten Publikum erge⸗ 

benſt bekannt machen. Velen 
Der Vorſtand der Symphonic⸗Konzerte. 
CCCCCCCCCCCCCC DEREN 


x beater-Nungeige _\ 
de Mittwoch, den 2. Feccbr. (Abonnem. susp.) Zum Benefiz für Fräul. 15 


Köhler, zum eiſten Male: Euryanthe. Große romanti⸗ 2 
ſche Oper in 4 Akten, ven Heimine von Chezv. Mrſik von C. 15 
M. von eber. Biſetzung: Konig Ludwig VI.: Herr Oei / beim. 25 
Adelar: Herr Czechewely. Entpautze ben Eapeyen: Fräulein 
Köhler. Lyſian: Herr Neumüller. Englantine: Frau Hagen. 8 
Bertda: Fräul. Aut. Ler pold ꝛc. sc. * 
Die geedrien Abonnenten, we che zu dieſer Vorſtelfung ihre Plätze be. x 
2 halten wollen. belieben ſich deshald im Willet-Veikauftb⸗Breau dis Mitwoch 1 


K 10 ih: gejälligfi zu erklären. 8. 0 wi — 
3 ? ende. 

C TTT 
16. 


RUN On mg 


15 


Es iſt zu Gr. Walder, aus dem zue en Here eiter Tuſt, ein Fiauen⸗ 
hahn abbänden gekemmen und wüd Temjenigen, der deſſ. a Kuſentha t ermittelt u. 
zur Wiedeteuangung verhutt, eine Belrenung ren dei Thalezn zug eſichett. 


» 


BE 

175 f 
17. Duffen's Raturgeſchichte 9 Bde. cplt. Pppbd. b. 40 ul. f. 16 ul.; Kirn 
macher, Leiden, Sterben Jeſu Ehriſti. Mit 12 Apfrſich. v. H. Goltzius 4. ſt. 374 
st f. 1 ul.; Malinowtky, d. erfahre Kausſrau 2. Aufl Berl. 845. (w. n 
R. 1 lu. f. 15 fr Teguer, Fritbjoſſage 7 (91-5 Damit, Napoleon als Held, Staots⸗ 
mann c. ft. 15 far. f. 6 far ; Wallentodt, v., Leben u. Thaten Blüchers v. Wahl 
ſtatt fi. 1 bil f. 10 far.; Folio⸗Bibel in 2 Won. Lubers Ueberſ. m. Anmerk. Pa · 
rallel., Gebet. u. Regiſt. Tübing. 1732 4 rtl. Monumentum pacis, cur. T. A. 
Barth (74 veiſch. Sprachen mit allegeriſchen Verzicrungen) Polyglotten, Prachtwk. 
Fol. Breslau 18 15 5 ril,, zu haben in der Antiquatials⸗Buchhandiung von 

Tpeccor Bertling, Heil. Geiſtgaſſe No. 1000. 

18. Zum 1. April k. J. wird zu mischen geſacht: 1 Giundſtück oder eine Wohn ⸗ 
gelegenheit mit 5 — 6 Zimmern, Stallung auf 3 Pferde, geräumigen Keller, Hof⸗ 
raum und ſonſtigen Bequemlichkeiten. Meflectanten werden erſucht, Ihre Adteſſen, 
bez. J. E, im Intellagenz Comtoir abzugeben. f 


19. Urterzeichneter nimmt Beſtelungen auf Lieſerungen v. Torf für Herrn 9. 
Meyer in Kemnade entgeg. Prodezieg. w. vorgez. E. H. Bulcke, Langgart. 220. 
20. Einem jungen Manne, der, mit gehörigen Vorkenntnissen ausgerüstet, 
die Handlung än einem angesehenen Comteir zu erlernen wünscht, weiset 
eine sehr gute Stelle nach der Mäkler König, Langenmarkt No. 423. 
21¹ Ee Kinderfrau, weiche 43 Jahr bei ihrer Herrſchaft im Dienſt ſteht und 
von derſelben auf's Beſte empfohlen wird, ſucht zum 2. Jauua: einen andern Dienſt. 
Zu erjragen Gerbergaffe 66. eine Treppe hoch. ö 
22. Ein feblerfr. fehwerzbr. Hengſt o. Wall. w. zu k. gei. Langenm. No. 499. 
23. Neſſelkattun 2, Camlotigingham 23, ſeid. Camlett 8, Bettzeug 23, leinen 
Parchend 3, Bendiillich 5, Federteinen 21, 2 kr. Neſſel 33, gekieicht 23, feinſtes 
Gardinenzeug 3, 44 Kragenmun 4, Baſtald 5, 4 br. Piquee 3, Wienercord 3, uns 
geblei bt 23, Peizterg 4, Heſen zeug 4, Piaids 7, Glanzfutter 23, Samm:mancheſter 


, Bukskin 3, NTefthalstücher 20, Camm:meften 20, in Halbſeide 10, Schürzen 8), 


Tiſchtucher 22, Kandtücher 6, Tiſchdecken 15, Polke und Plaidtücher 5, Unterröde 
20, Hoſen und Jacken a 15, weiße Betedecken 20, bunte 11, 2 Sick. Franzen 13, 
2 Dod. Halstücher 8, 4 Dyd. ıpıoter Taſchentücker 11, und noch ſehr diele Artikel 


auffallend billig im breiten Thor, in dem neuer⸗ 
bauten Haufe, dem Schuͤtzenhauſe gegenüber; — ebendaſelbſt find nuch einige Woh ⸗ 
nungen, recht bequem eingerichtet, zu vetmit“ ben. J 


21. Der Liederktanz verfammeit ſich am Dienfiage den 1. Dezember. 45 
22.5 fr u nein sur ga uu zanzsaunc qui) naumraurz y 
20. 1090 a. Süſtungsg ſind auf londl. Grundſt. zu begeb. Jehaunisg. 1329. 
27. n leid ter, zweiſpaͤnn'ger Jagt ſchlitten weht Pelideckt, fo wie auch mehr 


iete ſtarke, beſchragene A. deus ſchlitten werden zu lauſen geſucht Langgarten No. 220, 


28. Naur beute find (große Kaſſena m eiſungen gegen 5 (gr. Agio pro Hundert 


in der Langgaſſe 516. zu haben. 


— 155 — N \ 
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. DIE Wh. 
29. Ftaueng. 34. iſt 1 mendl. Zimmm. nedſt g. Betten an eing. Herren zu derm. 

e. Buttermarkt 2093. iſt 1 Stube nebſt Kammer und Küche zu verm. 

1. Das früher von Hen. Dr, Cohn bewohnte Logis, Heil. Geistg. 983, 
ist anderweitig zu vermiethen und kann anf Verlangen gleich bezogen Wer 
den. Das Naber daselbst beim Wirth. a 
32. Eimermacherhof, gr. Bäckergaſſe 1755;, iſt eine Unterwohnung mit eigener 
Thüre, beſteh. 3 beizb. Stuben, Kammer, Keller, Küche, Boden und Hoftanın, zu 
Der, k. J. zu bermiethen. Näheres daſelbſt 1 Treppe. 

33. Dritten Damm 1429. iſt eine Stube mit Mer beln zu veꝛmiethen. 

34. Schnüſfelmarkt 634. find 4 Stuben, 1 Küche, 1 Boden zu veimiethen. 
35. Brodtkänkengaſſe No. 675. an der gr. Hoſennühergaſſen . Ecke iſt eiue ſreund⸗ 
liche Stube, nach vorne, mit Meubetn en eisen einzeinen Herrn ſogteich zu verm. 
36. Heil. Geiſtthor 954. iſt ein meub. Zimmer au einen Herrn zu vermiethen. 


a Au ct il o n. 


37. Mittwoch. den 2. December 1846, Vormittags 10 Uhr, wird der Mäkler 
augen, für Rechnurg wen es angeht; im Keber in der Hundegaſſe unter dem 
. aal No. 255., gegen baare Zahlung an den Meiſibieteuden, in öffentlicher Aus⸗ 
tion Herfleners verkaufen, als j 
eitca 200 Bt. Chat. Lafitte. 
200 „Chat. Leoville, 
Haut Barſac und Santerues. * 
Champagner von verſchiedenen Marken. 
Rheinwein dito 
Burgunder⸗Nomanee. 
Jamaica Rum. 


* * vor‘ 
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Sachen in vetkeufen ia Danzig. 
Mobilia eber beweglich Sachen. 


ss. Friſche Sucade u. Cath. Pflaumen t ©. Grete 04 


39. Sehr ſchöne pont. Spick⸗Gänſe empf. Gott; Grüske Mitte. Lang. 
40. 6 neue Roheſtühle ſ. Hundeg. ar gegenüb. d. Köni Polizei- Büren; —— 
a. Neue Vettfedern u. Flockdaunen ſind bitlig zu 
haben in der Handlung Junkergaſſe No. 1910. 

42. Putzſger Bier 3 Flaſchen 21 gr. In F. Langenmacet u. Röpergeſſen⸗Ecke 453. 
43. Zwei braune ſlarke Abeitepferde ſietzen bell. zum Verkauf. Maheres Ha: 
Fee und Peterſilieugaßfen⸗Ecke im. Eiſenladen. N 

4 Pommerſche Gaͤnſebruͤſte von vorzüglicher Quantität, erhalt man Dile 
ligſt JIcpengaſſe No. 664. 


% 
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Eige große Uuewahl Uraſchlagetücher, wie alle und jede Art Mauufatctus 
2 Wa een eh W Widichen e ee . aa 
13 Breit v. Goldſchmiedegaſſen ⸗ Ecke 5 

NB. Kattune und Camlotte zu jedem Preiſe. 8 . 

40. Büchen Klobenbolz, der Klafter a 103 Knbikfuß frei vor die Thüre a 7 rtl. 

5 for, iſt zu haben in Zoopot bei Wegner. 8 5 a 
47. 2 ganz moderne bist Sophatiſche fi. z. verk. Kathar, Kuchenſterg 522. 1 T. h. 


48. Zuruͤckgeſetzte gu. u. Hanbenbänden, gefütterte u. Bukskin - Hanbdſchuhe 

empfiehlt zu den biligſten Preiſen H. Krombach, 1. Damm u. Breitgaſſen⸗Ecke, 

49. Bordeauxer Weintrauben empfingen und empfehlen 
Hoppe & Kraatz, Breiter u. Faulengaſſen⸗Ecke. 


6% Neue Zuſendungen von engl. Saucen, als: India, 


Harwevs-, Beafsteak-. Essence of Achovies, 
Lemon-Pikſes empfingen und empfehlen Hoppe & Kraatz. N 


51. Rothrindige Edamer Käse empfing in frischer Waare und em- 
pfchle dieselben, sowie fetten Schweizer, Kräuter- und Parmesankäse billigst 
. i i i ern hard Braun e. 
5 . Frische Manna- oder Schwadengrütze, aus- 
gezeichnet schön, erbielt und empfiehlt 
F. A Durand, 


Langgasse 514, Ecke der Beutlergasse. 


Sachen zu verkaufen auſſerhalb Dansie 
Jumebilis oder unbeweglihe Sachen. 


53. Nothwendiger Verkauf. - 
Daz von dem Weinhändler Friedrich Wühelm Detert zu Danzig unterm. 28. 

Juli 1846 meiſibie:end erſtandene Erbpachis⸗Mühlen Grundſtück zu Niekemewe, 
wel bes zu 4 Procent copita iſitt euf 2518 rtl. 29 fgr. 8 pf. und zu 5 Procene ca; 
pitaliſnt auf 162% rtl. 23 for. 4 pf. abgeſchätzt worden, ſoll wegen nicht erfolgter 
Zahlaug der Kaufgeider in ter mino f 

7 den 13. Marz 1847, Vormittags 11 Uhr, ; 
bieſelbſt refubhaftirt werden. Taxe und Pypothekenſchein find in unſerer Regiſtis⸗ 
tur einzuſehen. ; 
Betent, den 14. November 1896. 

tri monial- Land- Gericht. 
5 Nothwendige Subhaſtation. 
Das im Dorfe Glettkau gelegene erdemphvieutiſche Mühlengrundſläck Ne. 2. 


Be Fi 2760, 2 
des Hypothekenduchs, welches dem Müher Johann Heinrich Futwig Drinkgern ger 
hört und auf 8775 Thlr. 16 Sgr. taxirt iſt laut Hypothekenſchein und Taxe, welche 


* 


in der Regiſtratur eingeſehen werden können, ſoll \ 
am 6. (ſechsten) Februar 1847, Vormittags 11 Uhr, B 
an ordentlicher Gerichtsſtelle verkauft werden. | 


Königliches and: und Stadtgericht. 
Wechsel und Geld-Gours 
Danzig, den 26. November 1846. 2 
Briele. Geld. 125 9 } — 
EEE CR AERBETERT Der. gr. 
ö Silarge.|Bilbrgr Friedrichado'r 70 — 
London, Sicht Sei — KArgeatder. 85 5 5 Sn 8 | 
T Monat .. 20% 1,7 Dacaten, nens 9% — 
Hamburg, ir * — — e ie 36 ; 
— io Wochen — . er rt 7 
. = . IkKassenAnweis. Rt) — — 
/ — 70 Tage . . 101 
! Berlin, 8 Tage 2 — 
- — 1 Mont 994 = 
Faria, 4 Mont 70 — ö 
Warschau, 8 Tage 9064 — 
— 2 Monst — ei 


